
ALLG EMEI N E G EscHÄrrsaEstf-tc u f{G EN
für Dienstleistu*gen der Firrca f-§§M Yerkehrst*ch*ik urld
Schu,erE*stservice UG {t't*ftu*g*be**hrämkt} & C*" KG
Stand: 08.11 .2417

MSM Verkehrstechnik und Schwerlastservice UG (haftungsbeschränkt) & Co.KG,
C=escfiääefu hrertn Carm** Kucaka,
Jordansk'a&e 5" 135§5 tserlin, Te*efo*: S3üf §C2 ffi&77, FAX: ü3S16*2 S68-79,
***bil: *{78ie§ §g *3 62" rn*r!-taslrerlki*eka@teeb,def msrpn:.dransctu@reb.de,
§teuemurnm er. Z§f 1ö4{35?ö5, UrnsaEsieuer-lD: DE31 0§5873§

L Gef&r*g*berei€h

Die nachstehenden allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Rechtsgeschäfte der
Die*stkist**gsfirma MSRit Ve**tursts&r:ü< und §**werktsers6.ffi UG fi':a&:ngsk*ftränkt)
& Ca.KG - nacfrstehend DienstkisEr gierannt - rstit seiner* Verfägsptften - nachstehend
Fufuagigekr - genannt

Soweit einzelvertragliche Regelungen bestehen, welche von den Bestimmungen dieser
AGB abxek*en der ihne* widersprehe*, geten die eirtzekxbq§kiter: Regelunger: vor.

2- VerFagisgege*sb*td

2.1 Die Vertragsparteien vereinbaren die Zusammenarbeit gemäß der spezifischen,
indlrrid*atverk*g*i*Jr*n Vere**§arung- Ei* ArheiEverkru ist,son dffi Farkie* nic,lrt geudlt
und wird *ie§rt @tü*det

2.2 Für die Abgaben der §oziaiversictrerung oder steuerlbhe Belange trägt der Dien§tblster selbst
Sorge und stellt den Auftraggeber von eventuellen Verpflichtungen frei.

2.3 Es steht d*nc Dknsf§eister frei" auc& f*E a*dere A*rfk4gsher fät*g zu qterde*-

3. Zustandekommen des Vertrages

3"1 Sas Vertrrysverhä!*"ris f*r die Die*#is*.r*gsr ksrlrnf dr:r*& ärte*lr.r*g eires Ku*denauffrags
durch der Aufu*gi*eber {Art§i*fut} und desen &rr*ahr*e ds:srh den Dir*r*s*eEster zushnde-
*er Au*rqgeher ist an db Erk{lu*g de Kurdefiaufirqe {*su}geb$t} vkr Wochen
gebunden.

3.2 gpr @ensh*d d* Verbagm bxf;{. dk se{Eaffe fu.lfuaknMeidlrmrg ist }t}x d?rif$Khe* Au&rag
via Mailbeschriekn.

4. Vertragsdauer und Kündigung

4-1 üerVe#ag @in*t und e*det as:l individ*rell sereiilbarfe:: Zei$unkt

4.2 Bei Verffigen mit länger{ristigen Bauvarhaben ka*n ordentlictr gekündigt o*rerden. Diesbezüglich
wird eine Frist von vierWochen zum Monatsende vereinbart.
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5.

5.1

4.3 Eine fristlose Kündigung aus wichtigem Grunde ist rnöglich" Ein wichtiger Grund liegt
beispblsreise vor, wenn

der At§ftqgekr mit zrarci fäl!fiIffi" aufuinarder fuHendeft äah§uagen änt Ve-zug lst und nach
Ablauf einer aftgemtrffiEer? Had*fü* nicftt le*sEt

der Auftraggeber nach Abschluss des Vertrages in Vermögensverfall gerät

{Zahtungs*:r*h§gke*, tr#vealz}" s s# de*n, es sfilrde *r*ih ein A*tr4 auf Er*ffnung
eines I n*lvenaer*ahrens gsstellt

Leistungsumfang, Pfl ichten der Vertragspartner

Sie vom DienstlelsAer an erbr*nge*de* Leisfumgei? l:rnk§€m i:: der H*get dh d€irailltert
aufgellseten Ae;fgakn, geniäß dsn r**rm fu*raggeb€r*;fufi8 Asrffrag"

Der Dienstleister wird den Auftraggeber in periodischen Abständen über das Ergebnis seiner
Tätigkeit in Kennhis seEen- Die Vertragspartner kännen im Vertrag eine* Zeitpbn fi;r die
Leist*rlgseybr,ftslrrlg üc?d einen gryl=*ten Erdtern*ir: f*r d*e Be*digung von
üie*#is&:*gen vereEnherer*-

Isi dem Dienstleister die vertraglich geschuldete Erbringung eines Aufirags tatsächtich nicht
möglich, so hat er den Auftraggeber unvezüglich darüber in Kenntnis zu setzen.

Der §ienstleist*r ste*li di* zur Leisfu*g@rtngir*g erfsderücfmn GeräeeMe* u*d da* ilöttge
Fersonal, sfera! der Aisfirffiflekr n*dtt *ber em6pra§^t*tdm &rät # Räun:lidrkeiten
verfrlgt, es sei denn individua$vertraglffi: ist etsiäs andere vcrei*bart

Die Parteien sind bemüht" nach bestem Wissen und Gewissen den Vertragspartner bei der
Er*irgxng der jm*r*ifige$ Verp*i*!:e*q dur*l': i,]krb*§ärr vsrr Ir:fc*-r!ät&:nen, Ausk*nfte*
cder Erbhrurlge* zü rnntsst{iEen, *:nr einen r*bungxhcen u*d effizbnten Ar*eitsa§lauf für
kide Färteien zu geurährkiste*.

Jeder der Vertragspartner kann beim anderen Vertragspartner in schriftlicher Form Anderungen
des vereinkrten Leistungsur*farqs beankagen. *{ffih ErfE* e*nes fur&n:regmn§ags wird
der Errlffi*ger Fr*fen, ob *r:d z$ uEIdEe*x Edingung,ex db Anderury durcl"tfrlizrbar ist und
dem Ankrystelbr die ZustErs:r:n:ng bew- Ab!e!r*t;r*g unverz@[*cfu in ?*#*$n nniüeil*"r *nd
gegebenenfulEs b*gründ**- frbrdert ein Afiderungsanfu'ag ds Aufäaqrg*hers eine
umfangreiche Überprüfung, kann der Überprufungsaufwand hierfür vorn Dienstleister bei
varher§er Ankündigung berechnet lverden, scfem der A*f84geher denneh auf der
ÜUerpruAr*g d*s Ar:devr.rsssänfagffi h*tehl

Ggf" sffide* d* für #ne überpaf:fu*g undf#er ei*e Arderung mfcrderlidren vertr4Eldren
Anpassungen der vereinbarten Bedingungen und Leistungen in einer
Anderungsvereinbarung schriftlich festgelegt und kommen entsprechend diesen
allgen:einen GessStäfuMirqur:gen x.t*tar*de-

Preise und Eahltrngsbedirtgüilge§

Dienstleistungen werden zu dem irn individuellen Vertrag/Angebot aufgeführten Fesipreis nach
*ee#§ur:g bersc**ct- lfurärder*ngre* der !m V*rkegf*ngeht auftef*hrten
Di*r*stl+istungen z.B. in Fann vatr t*aterial, Arbefiseixs& *,der Vsrltaltezeät kdürfui: einer
i*dlvidrclte* zxsätd*eh sdrr*fr8-s*i:e* &aufuagung*fereinkrung-

Verträge, die eine Vereinbarung der Vergüiung auf Zeit- und Materialbasis mit längerer
Vorhaf&ezeit ki*halEn" w*rden En i*dividud! verei*rkrteft AW**de* ats Zwi#;erp
Ree*"lnung und na*r Bend*g*ng ds üieft§&istu&§ ak §cftlum-Rd:nu*g täiiBg und
beredin*t kr Zwis{*E}- urd trriuss*§dxrury rux.s*e gry*k*aiklh ircnsrt}aib v*n
3$ Tage* {Prufaffig:seiti ab Re&nungredatur* §diriff**? begms}#t widssprocircn
werden, sonst gili diese als anerkannt.

5.2

5.3

5.5

6.

6.1



6.3

6.2

Beauftragte Dienstleisiungen, deren Ausführung an Sonn- und Feiertagen stattfinden sollen,
rrerden mit eEner ges**dettsr Zu@e y§rl tffi% aryf der: §&ndenlofun pre

Einsatzs*.rr:de here*hnet, es s#i denn es b*teht *ime s{färiffiid.t indfuidu*ll
and*rslaertefide Vmi*krung- Kirc*ilidre Fder@e rn8t eir*s*r erffi?!ry v<rr* tSS%.

Beauftragte Dienstleistungen, deren Ausführung an Werktagen in der Zeit von 22.A0 - 06.00 Uhr
statflnt*n *lb:r, uaerd*r* mit *i*er ges+ndertetl Zulege vorl 3S96 auf den Strnd**lohn
prc Einsatest*rlde bresh*d, m sei den* * besielrt ei*e schriffich ir:diuiduell

atldersla{*ende Vereinbarung -

Wr erheben eine KFZ-Pauschale für die Bereich Berlin von 15,00€, Berliner Ring 25,00€,
Brandenburg bis Landesgrenze 35,0ffi, Strecken darüber hinaus auf gesonderte

Vereinban:r:g prs Fahrzs"rgJFahrt, qrerl{t d;e Aa:s*hrurry der kukag€era
Dienstkis&"rngex den gesenderie* Eirrsatz ei** Fafurzeugs erfcrdert, s *i dert* es
bsteht eigre sdrrifficfr fr*dividuetl a*derskerkrtde Vereir*krtrr§, zB" F*uschale-

Angegebene Schätzpreise für Dienstleistungen auf Zeit- und Materialbasis, insbesondere in
l{catry::rera*wh}äg** §i}id saverbi*dlich- *ie eir:er §e}räteu*g zugrurtdeliryenden
Menge*a*sätze kruher: asf ei*er xach b*tenn k1*sse* dr:rchge*furten Bewerklng des
Leistu*gsumfangs.

Die Umsatzsteuer wird mit dem zur Zeit der Leistung geltenden Umsa?steuersatz in Rechnung
gestellt" es ei den*, s handelt sidl hier ur* Säileistunge* nmh § 4ä Ah§. '! Sak 'l ds
ESIG.- lndern Fatrt *rird eire l{e*ored*:t-*r€ erstdäl &tfätksd* Geb*ftrer: ftr j*t**Ellge

Genehrn$*;rg*xerf;aftl'en r*erd** separat *a durd:l*ufend*r Pffit*n - 1:1 der
Gebuhrexrechnurq xeiterberedr*et uad sind ek*fulb Sme L3rmsaffiuer versehen.

Rechnungen sind innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum zu prüfen. Die Rechnung gilt als
a*erkan*{ r*enn n*c:t i**erhalb t*trn 3S ?qeci ab Re*t':r*urq$Sunl s*hrif§*ch @r*ndet
widersprocfren wird.

Rehnungen sind hei Erhatt ohne Abeug zatrlbar - es sei defi*, es qrurde Skgnt§ geufiährt - hier ist
die Einhaltung des Zahlungsziels maßgeblich. Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von 8
Tagen {ofine Fdori*g} na* dsr Hdrnur*g*daüum a{$ das Fla*sks*tp - §rlaxi§}äl

in*ertralb trcn 3* - 4$ Tagen - ntlr nadr irditrlduelbr Akptaclrc u*d scf:rE§§id:er
Vereinharung iä-rwersffir*dnb a.:r S-ffietr*g ds Forderu*g ** d*e AHie&ank ÄG
vorausgMi auf da K*ntp der Affiftea*tk anx.weisen:

Es gelten ausschließlich unsere Allgemeinen Geschäfisbedingungen, mit denen sich un§er- Aufu"rygekr hei guA'a*se*luag elrnrersknden erkl*rä, *r:d artssr #r* ftr k*mfilge

Ges+träfte. aueh r*e*n nidlt a*Srück}*:fr ar"rf *b Bezug gsnammefi §rird, §ie akr dem
Atrfuasgsber ki einem vst ulrs besEtFgten A$fua$ z$g€Eiarlget? sind- iillird der Aufuag
abueichend ve* unseFen Al§emeinen Gschäfiskdingungen erteilt, so gelten auch dann
nur unsre Allgemeinen Geschäftsbedingungen, selbst wenn wir nicht widersprechen.
Abweidrung*n getim *!so nxr, werin sb v+n uns ausdql*kl*dr scilri#i*i ane*<a*nt Herden
sind.

Wir sind her*c*Q;it" die Arspnrcäre aus unsse* Verfuagskzäedftt!§?Eis§ abzuffi?.

Auf sämtliche zwischen uns geschlossenen Verträge findet ausschließlicit deutsches Recht unter
A$sgghtuss des t!$i-lkufrecftfs u*d k*§8sisn§{trJEtticfler Bmtimn:u*ge* de deut#rc*
Re,*rts A*wendung.

Befindet sich der Auftraggeber uns gegenüber mit Zahlungsverpflichtungen im Verzug, so werden alle
bestehe*den Fcrderunge* scf*rt fäkig-

6.4
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Wir sind berechtigt, unsere Rechte aus dem Eigentumsvorbehalt - insbesondere die Rücknahme der
unter Eigentur*svcrbehalt gelieferbl* Ware - ahr:e eine* vcr$terigen Rfd<tnis ver* jm*reilsen
l{aufuerkag ge§tend Eu rnadre*-

sämtliche Zahlur:gen sind mit schuilbefreiender Yvlrkung auss*llie*lict* a* die AKTIVBAFIK AG,
Stuttgarter Str. 2A-22, 75179 Pforzheim, zu leisten, an die wir unsere gegenwärtagen und
künfi{}e* Ar:spr*cfr* a{!§ ü*§+rer Gesdrät&:rerhindurq abgek*ten nänen" AuCr *:nser
v+rbehaf*eigentum lrakn wir auf die AKTIIfBAT'IK AG ukrkagen-

Eine Alrkechnung durch d*n Auftreggehr mit Gegenansprti,cl"ren ist ausgesctrim*n, es sei denn, die
Gegenansprüche sind unbestritten oder rechtskräfüg festgästellt. Die Geliendmachung
eines Zuriickbehaltungsrechts durch den Auftraggebeiist ausgeschlossen, es sei denn, d
heruftt auf de*rsdkn Y*r*agsr*e&*§*r*§ Mes d*e @*n**§Frfifüte snd rsnMitten cder
rec&bkiefifg Hsestet{L

7. Haftung

7-t kr $ie*stletster ftafbt in Fältre* des Vsrsatr* der der gr+hen Fahriässskeit nach den
gteseklic*en §estinan:urgen. Dle l-la&.*ng ftr Garar:ti*'r erfosit veredru#ensur:abhänE§_
F*r leicilte Fahrlässigkeit hafbt der Dienstleister ausschließlich nach den Varschrifren des
Produkthaftungsgese?zes, wegen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der
Gesundteit oder s€ge! der Verbfuurq xrrytüidter Vern'agspAichte*- g5r
§ctedensersaksnspruch ftr die !e6drä fufrr*äs§e Verkta**g:,re*Shler'VerA"agsfffi*chten
ist jedoctt auf dat vertrags$piscfren, v*rtrelseh§are* sqf#sr @re*zt" sffieir mLhtryen
der Verffiung d* I*ebens, de K§rpe:s der der G#är:dfleit get!äfrd wird. Ffir das
Verschulden von Erftlllungsgehilfen und Vertretern haftet der DieÄsgeister in demselben
Umfang.

V-2 §ie Regetung de§ rr*rsäelre*de* Absatzs {?-!} ersrmffi skh auf Schadensersatz neben der
Leis*.1*$, den §chde*selsab etaü cFer Leisfung utrd den Ersakanspruch uregen
vergebticher Aufwendungen, gleich aus welchem Recntsgrund, einschließlich der Haftüng
wegen Mängeln, Vezugs oder Unmöglichkeit_

8. Geriehtsstand

Ftlr die Geschäftsverbindung zwischen den Parteien gilt ausschließlich deutsches Recht.

Hat der Auflraggekr keine* a§§er*einen Gericf*tsstand in Deub*land cder in einern
andere* EU-ä*itgibdst*at Est au*schäe&trdr Gerkhbsrar*d frr sa'näk*e sfeitskdten aus
diselrt VereEg unser GeschäfssiE in tserlin.

9. SonstigeBestimmungen

Yerlcre*e" zer$Örte oder- abharsden gekcrnree*e ä#aehF§e*, &räte e.rstd Verkefirss*lter*,lrlgs- und
Bausb'aßeslnzaHäl*e* rerdm u*,ra? gtrtrxterten **acfr*e,is irishrtd g€*ä der erneuert
und dem Auftraggeber in ftecftnung gestellt, sofem dern Dienstbister kei* Verschulden
nachzuweisen ist.

*ur{r'^ C&//?W
Grt, tsaft.:rn FErmenstenlpe§ f F{arl:*
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